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Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

00607/2010    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Teilnahme am Bundeswettbewerb "Suchtprävention für Kinder und Jugendliche in 
besonderen Lebenslagen" 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, den Bestand an nachweisbaren Projekten und 
Aktivitäten in Schwerin, die an dem Thema „Suchtprävention für Kinder und Jugendliche in 
besonderen Lebenslagen“ arbeiten, zu erfassen, um die damit verbundenen  
Voraussetzungen für eine Teilnahme am Bundeswettbewerb „Suchtprävention für Kinder 
und Jugendliche in besonderen Lebenslagen“ zu prüfen und ggf. eine 
Wettbewerbsteilnahme zu erwirken. Diese Bestandsaufnahme soll auch Grundlage einer 
Evaluierung des konkreten Beratungsangebotes auf dem Gebiet der  „Suchtprävention für 
Kinder und Jugendliche in der Landeshauptstadt Schwerin sein. 
 
 
Begründung 
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung und die Drogenbeauftragte der 
Bundesregierung rufen mit Unterstützung der kommunalen Spitzenverbände und der 
Spitzenverbände alle deutschen Städte, Gemeinden und Kreise in Form eines 
Bundeswettbewerbes dazu auf, ihre Maßnahmen und Konzepte zum Thema 
„Suchtprävention für Kinder und Jugendliche in besonderen Lebenslagen“ einzureichen. 
Das Preisgeld beträgt insgesamt 70.000 Euro. Indem  Aktivitäten auf dem Gebiet der 
„Suchtprävention für Kinder und Jugendliche“ auf kommunaler Ebene überprüft werden, 
erschließt  sich  das Thema einerseits inhaltlich. Andererseits könnten sich  durch den 
Wettbewerbsbeitrag finanzielle Möglichkeiten ergeben, den Bereich der Suchtprävention 
langfristig zu  organisieren. Da der Einsendeschluss für Wettbewerbsbeiträge bereits am 
11.1.2011 ist, ist eine Vorberatung des Antrages nicht angezeigt. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle:  --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle:  --- 
 
 
Anlagen: 
 
Keine Anlagen 
 
 
 
Gez. Gerd Böttger              gez. Daniel Meslien               gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzender         Fraktionsvorsitzender             Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 


